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Freitag, der 13. März 2020, war ein historisches Datum für das deutsche Friedhofswesen: 

An diesem Tag beschloss die Kultusministerkonferenz auf Empfehlung der Deutschen 

UNESCO-Kommission die Friedhofskultur in Deutschland in das Bundesweite Verzeichnis 

des Immateriellen Kulturerbes aufzunehmen. Und dennoch war dieser Freitag der 13. 

kein glückliches Datum: Es war zugleich der Beginn des Corona-Lockdowns, was dazu 

führte, dass die Ernennung medial völlig unterging. Deshalb soll es einen ReStart am 

20.09.2020 geben, dem Tag des Friedhofs. Mit bundesweiten Aktionen will das 

Kuratorium Immaterielles Erbe Friedhofskultur, das dieses Erbe im Sinne der UNESCO 

pflegt, bewahrt und weiterentwickelt, auf den Titel aufmerksam machen. Geplant ist, 

den ReStart in Zusammenarbeit bzw. mit den Kräften des Friedhofswesens sowie in 

enger Verzahnung mit der Arbeitsgemeinschaft Friedhof und Denkmal mit dem Museum 

für Sepulkralkultur durchzuführen.   
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Friedhofskultur in Aktion

Aktion: Friedhöfe auszeichnen

Mit der Ernennung zum Kulturerbe ist für die Initiatoren eine klare Zielsetzung verbunden: 

den Wert der Friedhofskultur für unsere Gesellschaft deutlich sichtbar zu machen. Jetzt gilt 

es, den Friedhof eindeutig mit dem Immateriellen Kulturerbe zu verbinden. Der Schlüssel 

dazu ist, die Friedhöfe durch hochwertige Schilder als Kulturraum dieses immateriellen 

Kulturerbes auszuweisen. Die Vision ist, dass alle Friedhöfe in Deutschland mit entspre-

chenden Schildern das Kulturerbe Friedhof - und damit auch sich selbst - bewerben.

Im Rahmen der Aktion: Friedhöfe auszeichnen sollen zum Tag des Friedhofs auf über 

100 Friedhöfen in Deutschland presse- und öffentlichkeitswirksam die ersten Informa-

tionstafeln  „Immaterielles Erbe Friedhofskultur“ angebracht werden. Als Leuchtturm-

Projekte sollen diese Friedhöfe damit aufzeigen, wie man den Titel Immaterielles Kultur-

erbe gewinnbringend für das Friedhofwesen einsetzen kann. 
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Geplant ist, dass am Freitag vor dem Tag des Friedhofs, also am 18.9.2020, die teilneh-

menden Friedhofsverwaltungen zeitgleich um 11 Uhr zu einem Pressetermin einladen, in 

dessen Verlauf foto- und medienwirksam eine Informationstafel am Friedhofseingang 

angebracht wird. Der Termin am Freitag ist sinnvoll, damit die Lokalpresse punktgenau in 

ihrer Samstagsausgabe auf den Tag des Friedhofs am Sonntag hinweisen kann.

Neben der Grundintention, den Wert der Friedhofskultur für unsere Gesellschaft deutlich 

sichtbar zu machen, geht es bei der Aktion auch darum:

Entwurf Informationstafel
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O	 eine pressewirksame Alternative zu den wegen Corona ausfallenden Aktivitäten 

	 am Tag des Friedhofs zu schaffen 

O	 Gemeinsamkeit im deutschen Friedhofswesen bundesweit zu demonstrieren, 

	 nicht nur, um überregionale Presse wie Funk und Fernsehen aufmerksam zu  

	 machen, sondern auch um zu zeigen: 

Gemeinsam können wir mehr erreichen!

O	 Das öffentliche Bild vom Friedhof einmal vollkommen losgelöst von materiellen 

	 Interessen und pragmatischen Aspekten breitenwirksam von der kulturellen 

	 Warte aus zu präsentieren

Der ReStart und Die Aktion: Friedhöfe auszeichnen wird von mehreren Organisationen 

aktiv unterstützt. Zudem haben sich bereits zahlreiche Friedhofsverwaltungen bereit  

erklärt, ihre Friedhöfe zum Tag des Friedhofs auszuzeichnen. 
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Das Kuratorium Immaterielles Erbe Friedhofskultur unterstützt die Friedhofsverwaltun-

gen bei dieser Leuchtturm-Aktion mit einem professionellen Servicepaket. 

Folgende Organisationen unterstützen die Aktion Friedhöfe auszeichnen:

O	 Kuratorium Immaterielles Erbe Friedhofskultur

O	 Arbeitsgemeinschaft Friedhof und Denkmal mit
	 Museum für Sepulkralkultur, Kassel 

O	 Verband der Friedhofsverwalter Deutschlands

O	 Bundesverband deutscher Bestatter mit
	 Kuratorium deutsche Bestattungskultur

O	 Bund deutscher Friedhofsgärtner im Zentralverband Gartenbau

Unterstützer Aktion: Friedhöfe auszeichnen
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Das Servicepaket für teilnehmende Friedhofsverwaltungen umfasst:

O	 Langlebiges Acrylgas-Schild (60 x 30 cm) mit hochwertiger Edelstahl-
	 Aufhängung. Alternativ ist das Schild in 40 x 20 und 100 x 50 cm
           erhältlich, auch Sondermaße sind auf Wunsch möglich

O	 Informationspaket zum Immateriellen Erbe Friedhofskultur mit 
           25 hochwertigen Image-Broschüren und 100 Flyern 

O	 Textvorschlag zur Einladung für den Pressetermin (zur Abstimmung mit 
           der hausinternen Abteilung für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit) 

O	 Textvorschlag für die Pressemitteilung zum Tag des Friedhofs, zur Aktion 
           und zum ReStart (zur Abstimmung mit den hausinternen Abteilung 
           für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit)

O	 Textbausteine für die Begrüßung der Presse bzw. kleine Rede für die 
	 Verwendung durch die/den durchführende/n Friedhofsverwalter/in 

O	 Digitalpaket mit verschiedenen Angeboten für die Friedhofs-Homepage

Service-Paket Aktion: Friedhöfe auszeichnen
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Neben dem Servicepaket bietet das Kuratorium Immaterielles Erbe Friedhfoskultur den 

Bezug von Einzelschildern für das Auszeichnen weiterer Friedhöfe im Stadtgebiet an.

Leider kann das Kuratorium das Servicepakt nicht kostenfrei  anbieten, zur Deckung der 

Aufwendungen kommen netto 139 Euro (zzgl. MwSt. und Versand) auf die teilnehmenden 

Friedhofsverwaltungen zu, für weitere Schilder in Standardgrößen zwischen 79 und 

119 Euro netto.

Ab sofort können sich Friedhofsverwaltungen unter www.kulturerbe-friedhof.de hier

zur Teilnahme anmelden. Mit der Anmeldung stimmen die Verwaltungen der Verwen-

dung ihrer Namen / Adressen im Zuge der bundesweiten Presse- und Öffentlichkeits-

arbeit durch das Kuratorium zu. Der Versand der Servicepakete erfolgt Ende August / 

Anfang September; das Kuratorium wird kontinuierlich  über den Fortgang der Aktion 

berichten.
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Friedhofskultur im Dialog

Aktion: Wissenschaft Interviews

Die Friedhofskultur in Deutschland ist immaterielles Kulturerbe. Aber was genau ist 

mit Friedhofskultur? Was zeichnet sie aus und worin liegt der Wert für unsere Gesell-

schaft? 

Dieser Frage geht das Kuratorium unter dem Reihentitel „Friedhofskultur im Dialog“ 

nach. Geplant ist zum Tag des Friedhofs als Auftakt der Reihe mindestens fünf 

Wissenschaft Interviews online zu stellen. In den nächsten Wochen entstehen drei- 

bis fünfminütige Videoclips, die mit Fachleuten aus unterschiedlichen Fakultäten auf 

Friedhöfen ihrer Wahl geführt werden. Zugesagt haben bereits Prof. Dr. Thorsten Benkel 

(Soziologie), Prof. Dr. Thomas Kiel (Theologie) und Prof. Dr. Norbert Fischer (Kultur-

wissenschaften), Dr. Barbara Leisner (Kulturhistorikerin), Dr. Dirk Pörschmann (Direktor 

Museum für Sepulkralkultur).
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Die Reihe Friedhofskultur im Dialog soll über den Tag des Friedhofs hinaus fortgeführt 

werden, z.B. auch mit Kulturschaffenden. Geplant ist, die Interviews auf der Kuratoriums-

Webseite online zu stellen, in einem Youtube Kanal zu bündeln und zudem über die einzel-

nen Verbände und deren Social-Media-Kanäle bekannt zu machen.
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Friedhofskultur in der Presse

Bundesweite Pressearbeit zum ReStart

Beide Aktionen sollen als Anker für eine bundesweite Pressekampagne zum Titel 

Immaterielles Kulturerbe Friedhofskultur dienen, sowohl überregional als auch regional. 

Bei der Umsetzung würde sich das Kuratorium über Unterstützung durch die Organisa-

tionen des Friedhofswesens, allen voran die Verbände, freuen. Geplant ist, Pressemittei-

lungen und Inhalte so miteinander abzustimmen, dass auf der einen Seite die jeweiligen 

Perspektiven, auf der anderen zugleich das gemeinschaftliche Anliegen deutlich wird. 

Es gilt, die Presse von möglichst vielen Seiten aus auf den Tag des Friedhofs und das 

Immaterielle Kulturerbe aufmerksam zu machen. 

Eine Abstimmung der Texte ist dabei auch in Bezug auf die Vorgaben der Deutschen 

UNESCO-Kommission zum Wording sinnvoll und wichtig; das Kuratorium stellt dies für 

alle Beteiligten sicher.  

http://www.kulturerbe-friedhof.de 


www.kulturerbe-friedhof.de

Kuratorium
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